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Hochzeit Shere : Ve M 
du gochzeiclichen Chen vnd Wolgefallen / MS 


Dem Ehrnveſten / Achtbarn vnd Wolgelarten 


iR K 
Vornowen / da 


FAT 
3 4 WUJ i 
geweſenen Kónigi, Schwe⸗ (ON 
diſchen Secretario, UB 
Breutigam I | | 
ba Bt hes 

Der Vielehren Tugendreichen Jungfrawen ue 

GINA 


| Des Ehrnveſten / Achtbarn vnd Wolgelarten } | \ 
Herrn HEINRICI Burggraffen S. | 
geweſenen Gerichts Secretary allhie zu Alten 
Gtettin / . Tochter / 


raut. 
Den 16, Febr. anno 1636, 
Derfertige, 
Chremes ohn Geld / von Armen Hauſn / UHA 
| (Da maͤſſn die Katzen ſelbeſt Mauſn / LAN 1.54 
Der hat dieß ſchlechte Reima gemacht / 
Hofft das er nicht werd außgelacht / | | 
Solt man ¡bn aber wolln außlachn / Wait 
Sokaners zehnmal ſchlim̃er machn. | 


Bedruckt zu Alten Stettin / beg Seorg Hoͤtzk en. 


Chremes Ghnegeld von Armenhauſn > \ 
A Dominos Nuptidles . i 0 
| ES Sponfos novelos, Pla JĄC? UMA 
o Gr herren Saͤſte all zugleich / M 
. Derſamlec hie bepd Arm y Reich / I 
N Verwundre euch nie in einer umm / W 4 
Das Ich fo ein her zu euch kom / ie 
Vnd mich ein miſch in ew Selach/ | bee 
Mn diefmFuftigen Hochzeit tag / Wilg 
Der Braut Date cieff vnd Bochnelehre/ Mai 
Der hat mich ſelbſten invitirt, \ k 
Vnd gẽ been Ich ſolt feine Tochter Braut / iB Me 
Die jege in ehren wird vererawt / } 
Mie Ihen Herrn Breucgam / fuͤrm Altar | 1 
Der hatt mich / (ag Ich vnd iR wahr / 
Das Ich fole dieſem Peſt zu Chin / 
Ein luftig Carmen modulirn, 
Muff meiner Lehr / woles auch wol machn 
Das die Braut vnd jhe all fole kachn / 
Wenn nur nicht wehr fold erawrig geit / LWA 
SanunallCukin Brunnen lees eRe u 
Vnd mir mein Gackpfeiff worden ſchlap / | 
Ich auch nun Ale / bin faſt ſchabab⸗ kuli 
A ti Dens | HY 


Dennoch des Herrn Dacre Bite zurf alln / 
Vnd ewern appetit züiſtilln / 
Sil Beh zuſehn was Ich kan machn / 
Go dien zu dieſen Hochzeit Sachn / 
Wolan Ich wil in die Hell nunfign/ 
MHeilg kalt / vnd nur ein wenig @hwign/ 
Ich hoff die Herrn mich werdn bedenckn / 
Vn mir auch ein fett Bradn prodt ſcheckn / 
Holt jhe mir auch ein Beigbrode ſchmiern / 
Das iſt weich / vnd kans nein vexiern / 
Mit guttem Bier zwoͤlff Slaſelein / 
In dꝰr Hell iſts Warm / Z eucht wacker ein 
Ihr muͤſt mirs aber halen zu gut / | 
Hann ſichs nicht allzeit Reimen chue. 
Mo ſol dch dann nun heben an / Fed 
Für euch Herrn Saͤſten / ELrawn vñ Ran / 
Dad mich nur etwas Tuftig machn / 
Mit Baurenreimn vnd froͤlichn Gachn / 
Denn dch nun lang in d'r Schul nicht geweſn / 
Hab aud Herrn Gpiczn nicht gele(n, 
Der Breutgam / ſag Ich / hatt vernommn / 
Mit Erewdn / daß ihr zur Koͤſt ſeyd kon / 
Zu Chen erſchien (eine lieben Braut / 
Die ihm numehr iſt an yertrauc / 


Buͤrwahr dieſelb ift ſeyn wol wehrt / paz 
eil Pnteöcherkoiin vom Rewer Herd: 
Sondern von Eltern Wolgenande | 
Eneſproſſn / jhrn Dace Ich wol gekandt / 
Der war ein redlich Biederman / 
n KOR wer ihm andes nachſagen kan: 
Heinrich Burggraff war er genandt / 


nt | Den Gerren Schöppn vnd viel bekandt / 
| Im Scabinar er fleiſſig war / 


Beſtelt ſein Gachn / doch wenig Jahr / 
| © hett der lieb Mann dieſe Scund 
de | - Erlebe / das ſeyn Locher fr 
Hett jhren Breucgam folla het 
| Euͤr Prewd er würd habn jubilirn ; 


| te genandt / 
Es chut jhr IGE auch wol hehagn / 
| 


zugetragn / 
Mie dieſn jhrn newen Schwieger Gohn / 
| Sem Gie ihr Tochter gibt zu Cohn / 
Sas ſte algbald wird Muter genandt / 
Gb ſie ſchon nie het ibn erFande, 
An 


Sie 


Oit iſt wie Ich zuvor gedacht / 

Don dieſen Elern zue Gelt gebracht / 
Iſt aufferzogn in Ehrn vnd ducht / 

sgiefolcho bezeugt ihr gues Gerücht / 
Helchs (le crege in Soteſeligkeit / 

In Scham / in Keuſchett / iſt ihr Kleid / 
Das itt euch Herr Breutgam bek andt / 

Drumb ſhr auch feig habt angewandt / 
Oasſiefürandern Jaugfran aun | 

Don Hertzen euch in Rich gefalln / 
Zu Ihr SOME Hertz hat gelenckt / 

Euch kebendigs für todes geſchenckt / 
Mit der ebe nun in Ewigkeit / FEINE 

In ſeieb in Frewd vnd roͤligkeit / 
sono chut mit ihr nach Sottes Silln / 

Mic Pflänczelein den Himml erfüllt, 
Damit ihr nicht vffr Knochnpawr Wieß 

Ein Fenſter gebt mie groſſu verdrieß / 

je Leider der Herr Vitricus, 

Der zeucht wedr TÓW noch filios, 
Nun angeſchrieben ſteht gar hart / 

(© wann er noch keingzleiß nicheſp art!) 
Der ſol ein gange Taffel gebn / 

Vom Flansche Saß / niche wieder ſtrehge 

0 


Go bald nun wied + erbawt das Haug / 
Go o) ers enter tragn hinauß 7 
Oder man ſol jhm die Biteſt rin ſchickn / 


Das Sie ſein faule Haut was pfluͤckn / 


Gdr vale Herr Jochm von Armen pauſn / 
Der fol ihm ſeine Kolb was lauffn / 
Sas er yff dir faule Seit ſich lege / 
In zehn Jahrn ſich niche einmahl regt / 
Di gar in Chbece niche Arbeien / 
Das ſein Sohn moͤcht im arniſch Reien / 
Oder der Prleſter Toben 
Einmahl ihm moͤche Teuffn einen Sohn: 
Ich weig niche wie Ichs ſol verſtahn / ö 
Gb wo die Mucer hab bulo daran? 
Drumb maches nicht ſo / ſondrn haltet an / 
ie jhr zuvor habe wolgechan / 
Damie Tornow vnd Burggrafs S ſchleche / 
Anfang zu bluͤhn vnd wachs erſt recht / 
Die ſMueer wird wol die Leinwand ruͤhrn / 
Die Kinder Küffen præparirn, 
Dud jederman wird deffen Eachn / 
Euch lobn vnd ſagn / der kans wol machn / 
Ich werd auch ſelbſt / wann Ich kom wiedr / 
Die Wieg ſehn gehen auff bd nichr, 
ann 


Bann Ihr herd bitten ohn Verdrug / 
Yu Svatteen / vnd zum Kindesfuß. | 
Das dieß nun vb r dreh vircel Jahr 
Gey Amen vnd werd alles wahr / 
Go wünfchen foldes alle Saͤſt / ay 490 
Go kommen ſeyn zum Hochzeit Eeſt / 
Das wuͤnſcht auch Chremes ohne Seld / 
Fin deiten war er auch ein Held / 
DOF Bieren Pradn / wane klappen ſol 
Hat ſein Beuel vnen ein groſſes Hol / 
Erdenckt nunmehr nach andern dingn / A 
Wie man ihm woll Si bona ſingn / | 
Beles wane wird nach Hotte illa geſchen / 


Bite / ihr wolt mit zum Grabe gehn. 
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